
Anmeldeschluss  31. Januar 2025

Datum / Ort:   3. / 4. / 17. März 2025, Paulusakademie,  
Pfingstweidstrasse 28, 8005 Zürich

Zeit: Jeweils von 9.00 – 16.30 Uhr.

Kosten: CHF 700.– für alle drei Tage inklusive Mittags-Lunch.
  Für Angestellte der Kath. Kirche Zürich werden  

die Kurskosten von der Körperschaft übernommen.

Trägerschaft: Katholische Kirche im Kanton Zürich

Leitung: •   Sabine Zgraggen  
Theologin, Dienststellenleiterin kath. Spital- und  
Klinikseelsorge Zürich, Psychiatrieseelsorgerin,  
ehem. Pflegeexpertin HöFa / Intensivpflege

 
 •   Susanne Altoè 

Theologin, Spital- und Klinikseelsorgerin GZ Dielsdorf, 
Betriebliche Mentorin FA, Dozentin, Fachberaterin.

•   Dr. med. Ulrike Darsow  
Ärztliche Leitung Memory Clinic, 
Zentrum für Altersmedizin  
und Palliative Care Spital  
Affoltern AG

•   Prof. Dr. Ralph Kunz 
Professor für Praktische  
Theologie (UZH), Leitungsmitglied 
Zentrum für Gerontologie  
Arbeitskreis Religionsgerontologie 
(ZfG-ARG)

•   Susanne Altoè 
Theologin, Spital- und Klinik- 
seelsorgerin GZ Dielsdorf,  
Betriebliche Mentorin FA,  
Dozentin, Fachberaterin. 

•   Anita Handschin-Müller 
Dipl. Pflegefachfrau und  
autorisierte Trainerin IVA,  
selbständige Dozentin im  
Gesundheitswesen

•   Tonja Jünger  
Theologin und Sozialarbeiterin, 
Berufsbeiständin Soziale Dienste  
der Stadt Aarau

•   Sr. Elisabeth Müggler 
Palliative- Pflegefachfrau und 
Ordensschwester, Ressort- 
verantwortliche «Menschen mit 
Demenz» bei wabe-limmattal, 
Trägerin des Schweizer  
Palliative Care Preises 2012

Referentinnen und Referenten: 

Anmeldung und Auskunft   Patrizia Ricci / patrizia.ricci@zhkath.ch

Kursinformationen



Basiskurs  
Seelsorge  
für Menschen  
mit Demenz

In Kooperation mit:

20
25



«Das Herz wird nicht dement»
 Sabine Engel,  
deutsche Psychologin und Gerontologin. 

  Der Kurs vermittelt Basiswissen und Kompetenzen  

in der Begleitung von Demenzerkrankten Menschen 

und ihren Angehörigen. Die Teilnehmenden reflektieren 

ihre Erfahrungen in der seelsorglichen Begleitung  

von Menschen mit Demenz in verschiedenen Stadien 

und am Lebensende. Sie erlangen Kenntnisse über 

demenzspezifische Kommunikations- und Pflege- 

konzepte und gewinnen Handlungssicherheit für ihre 

Aufgabe und stärken ihre Selbstfürsorge. 

Seelsorgerinnen und Seelsorger, Pfarrerinnen und Pfarrer,  
Sozialdiakoninnen und Sozialdiakone aller Konfessionen,  
kirchliche Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, die in  
einer Pfarrei / Kirchgemeinde oder im Gesundheitswesen  
tätig sind. 

Zielgruppe



Tag 1 Grundlagen

Einführung «Seelsorge  
für Demenzbetroffene»

• Susanne Altoè

Medizinische Grundlagen
– Erste Anzeichen und Diagnosestellung  
–  Demenzarten, Verläufe  

und ihre Herausforderungen
– Urteilsfähigkeit und Autonomie 
– Heimeintritt
– Sterben mit Demenz  
– Forschung und Prävention

• Ulrike Darsow

Eine Theologie der Demenz?
–  Theologie als Stütze der  

seelsorgliche Haltung 
– Konzepte für Demenz-Seelsorge  
–  Vulnerabilität, Leiblichkeit  

und Erinnerung 
– kirchliches Sein und Handeln  
– ethische Implikationen

• Ralph Kunz

Tag 2 Kommunikation

Kommunikation mit Demenzbetroffenen  
–  Aspekte der Integrativen Validation®  

nach Richard 
–  Anspruchsvollen Gespräche  

und Verhaltensweisen begegnen.

• Susanne Altoè

Mit Leib und allen Sinnen
Basale Stimulation® nach Fröhlich –  
ein Demenzfreundliches Umfeld gestalten 
– Nonverbale Kommunikation 
–  Beziehungsaufbau und Interaktion mit  

schwer kognitiv beeinträchtigten Menschen 

• Anita Handschin Müller

Tag 3 Sorgende Gemeinschaft (Caring Community)

Die seelsorgliche Begleitung  
von An- und Zugehörigen  
–  Herausforderungen von Angehörigen 

angesichts von Demenz 
–  Seelsorge und Trauerbegleitung im 

«unklaren Verlust» des nahestehenden 
Menschen 

–  Qualitätsmerkmale der  
Angehörigenbegleitung.

• Tonja Jünger

Freiwillige und Ehrenamtliche im Einsatz 
für Menschen mit Demenz
Menschen gewinnen, schulen und  
begleiten. 

• Sr. Elisabeth Müggler

Der Wunsch nach assistiertem Suizid  
bei Menschen mit Demenz –  
ethische und praktische Reflexionen 
– Aktuelle Gesetze (Kt. Zürich) 
– Autonomie und Urteilsfähigkeit 
–  Implikation für An- und Zugehörige, 

Pflegeteams und Institutionen 
– Fallbeispiele und Reflexion. 

• Susanne Altoè

Gottesdienst und Ritual  
mit Demenzbetroffenen
– Spiritualität und Demenz 
– Inklusiver Gottesdienst in der Gemeinde 
– Demenzspezifisches Feiern im Heimkontext 
– Praktische Übung und Reflexion. 

• Susanne Altoè

Kursinhalte und Referierende: 


